
GOTT WILL, DASS WIR IHN ANBETEN Lektion 8 A 

 

EIGENWILLIGE UND FALSCHE ANBETUNG 

Gen. 4,3-5 Nach geraumer Zeit aber brachte …………….. 

dem HERRN von den Früchten des Ackers ein 

…………………. dar. Und auch Abel brachte ein Opfer dar von den ……..……..……….…… 

seiner Schafe und von ihrem …………….... Und der HERR sah auf Abel 

und sein Opfer, aber auf Kain und sein Opfer sah er nicht... 

Hebräer 11,4 Durch Glauben brachte Abel Gott ein ………………………. Opfer dar als 

Kain; durch Glauben wurde ihm das Zeugnis ausgestellt, …………………… 

zu sein, weil Gott über seinen Gaben Zeugnis ablegte… 

Leviticus 10,1-2 Nadab und Abihu aber, Aarons Söhne, nahmen jeder seine Räucherpfanne, 

taten Feuer hinein und legten Räucherwerk darauf und brachten vor dem 

HERRN ein ………………………… Feueropfer dar, das er ihnen 

…………….. geboten hatte. 

1. Sam. 15,22b Sieh, …………………………. ist besser als Schlachtopfer; besser als Fett 

von Widdern ist es, ………………..……… zu sein. 

Jakobus 1,26 Wer meint, …………………... zu sein, seine Zunge aber nicht im Zaum hält, 

sondern sein Herz …………………….., dessen …………………..…………. 

ist leerer Wahn. 

Sprüche 28,9 Wenn einer sein Ohr ……………..…….. und nicht auf die Weisung 

…….....….., ist auch sein ……………………. abscheulich. 

Zusammenfassung: 
1. Eigenwillige und falsche Anbetung kann zum Tod führen - zum ewigen Tod. 
2. Es ist nicht uns Menschen überlassen, wie wir den allmächtigen Gott anbeten. 
3. Die zentrale Frage ist: Wie will Gott angebetet werden? 
4. Die richtige Handlung als auch die aufrichtige Herzenshaltung ist entscheidend. 
5. Man kann Gott vergeblich dienen und anbeten durch Heuchelei und Ungehorsam. 
6. Unser Gottesdienst muss mit unserem Leben übereinstimmen. 
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